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Die Theorie der »großen Transformation« behauptet, dass wir die wirtschaftliche Evolution durch
einen absichtsvollen, radikalen Umbau ablösen können. Aber die globale Agrarwirtschaft ist ein
selbstorganisierendes System, kein handlungsfähiges Subjekt.

Wenn es um Veränderung geht, sind die Erfahrungen der Entwicklungszusammenarbeit von
Nutzen. Sie zeigen, dass nachhaltige Entwicklung aus dem Inneren der Agrarwirtschaft kommt.
Moderne Entwicklungshilfe ist die kleine Schwester der großen Transformation: Sie verfolgt einen
systemisch und evolutorisch ausgerichteten Ansatz, der Chancen eröffnet, statt Vorgaben zu
machen. Dazu liefert Andreas Springer-Heinze zahlreiche Beispiele von allen Kontinenten und
zeigt, wie systemisches Denken praktisch umsetzbar wird.

 

oekom – Gesellschaft für ökologische Kommunikation mit beschränkter
Haftung
Goethestraße 28
80336 München

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: +49 89 / 54 41 84 231

E-Mail: presse@oekom.de



© Elisabeth Springer-Heinze

Andreas Springer-Heinze

Andreas Springer-Heinze ist seit vielen Jahren in der
Entwicklungszusammenarbeit tätig. Er ist
Mitbegründer und Vorsitzender der »International
ValueLinks Association«, eines weltweiten
Zusammenschlusses von Praktikern in der Förderung
agrarischer Wertschöpfungsketten.
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